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JNÖ 1. IX. Jahrgang. Bern, Samstag, 3. Januar. 1891 Berne, Samedi, 3 .Janvier.
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lull»lt. Komuiuire.
AYerthtitel. — Titiv« diaparns. -- Handelsregister. --- Registre du commerce. — Transport-
einnahinen der scliweiz. KNenhahaeii im November l.silO. - Reeettes des transports des
clieniins de fer snisses en novemlire 18!)0. -- ISunilesbesohlu-wentwiuff betr. Revision von
Art. Ii!) der ISiindesverf'assiing (Ranknotenmonopol).— I'rojet d'arrete federal concernant
la revision de Particle H!1 de la constitution (Monopole des billets de li;uu|ue). —
Zolldeklaration zu osi; m lu.ig.'ii au: dein Auslande (Declaration-; donanieres eoneernant
les envois postaux venant de l'etranger). — Werth der Einfuhr in die Vereinigten
Staaten (Yaleur des importations aux Etats-Fnis). — Ausbietung von Medaillen und
Diplomen der Pariser Weltausstellung. — Offres de medailles et de dijilrimes de
['exposition universelle de Paris. — Ausfuhrdeklarationen zu Waarensenduiigen nach dem
Ausland. — Waaren-.etidungen naeli Serbien. - - Declarations d'exportation pour envois
de marrhandises ä Petranger. — Envois jiostaux poor la Serliie. — Ausländische

Banken. — Banques etrangeres. — Telegramme*.

Amtlicher Theil. — Partie officielle.

thhandfln gekommenB Werthtitel. — Tiires disparus. — Tiioli smarriti.

Mit kreisgeriehtlieber Bewilligung werden liiemit die alllalligen Inhaber der
Tiadibeiiannten, verminten Obligationen der (Jraiiliiiiidner Kantonal hank
in Clnir:

Nr. 18984, de Fr. 1700, d. il. 1. Mär/. 1888, ausgeslellt auf den Namen
Euzi Anton Tietenthal, in 'Piei'enkasten, und zahlbar an den Inhaber,

Nr. 180«), de Fr. -im), d. d. '20. Dezember 1887,
Nr. 15280, de Fr. 1000, d. d. 00. Dezember 1885, letztere binde ausgestellt

auf den Namen Pieti'o Tuena di Tom, in Posehiavo, und zahlbar ebenfalls
an den Inhaber,

aufgefordert, dieselben innert der Frist von drei Jahren beim Kreisami Ghur
vorzulegen, widrigenfalls deren Amortisation ausgesprochen wird.

CJtur, den 5?. Januar 1801.

Der Kreispräsident: Namens des Kreisgerichts, der Aktuar:
I>r. Sidiuiid. tW. 1—') Kimmen.

MM. Lenoir et Grenier, agents d'affaires, deineurant ä Geneve, dB, Hue du
Hhüne, ont, demande l'annulation de 0 obligations au porteur Ouest-Suisse,
emprunt 1852, n« :V1092, 55109:5, 551094, d>2l(!8, 552109 et 552170, et de 1
obligations au porteur Suisse-Oecidentale, emprunt 1870. nos 70178 et. 70170, les-
dit.es obligations leur ayant ete volees.

En consequence, le trilnmal de. commerce de la republique et canton de
Geneve, par ordonnance du 11 decembre 1800. soinme tout detenteur inconnu
de ees tit res de les deposer au grefl'e dudit tribunal dans le delai de t.rois ans
ä partir de la preset ite publication, taute de quoi l'annulation en sera prnnoneee.

Le connnis-greftier du tribunal de commerce de Geneve:
(XV. 1—') Henri ('apt.

Handelsregister. - Registre du commerce, Registro di commercio,

I. 1 lanplregister. — I. Registre principal — I. Ro^istro prino.ipale

Kanton Zürich — Canton de Zurich — Cantone di Zurioo

18iK). 27. Dezember. Inhaber der Finna F. Ingohl-AIiiller in Enge ist
Ferdinand lugold-.Müller von Hütlionbach. Kt. Hern, in Kiisnacht. Eiset twaaren-
lumdlung. Seestral.le, z. Neuen Post, und Eiliale in Küsnacbt a. d. Seestraße.

27. Dezember. Inhaberin der Firma Frau Hirscli-Bnuischwig in Außersihl
ist Garnlina Hirsch geb. Hrunschwig von Oberhagenthal i. Elsaß, in Außersihl,
mil Zustimmung ihres Ehemannes Georg Hirsch. Honneterie. Werdstraße 40.

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna

Hnrentt Attrbenj.
18'M). 27. Dezember. Guter der Firma Kitsproigeiiosseiiscliafi von

Lamlei'sw.vl und Hingebung bestellt, mit Sitz inLanderswyl, eine Genossenschaft
mit dem Zwecke, die verfügbare Milch auf bestmögliche Weise

zu verwertlien. Die Statuten datiren vom 22. Juni 1800. .Mitglied der
Genossenschaft ist. wer derselben bei der Gründung beigetreten oder später von
der Haupt Versammlung aufgenommen worden ist und die Statuten unterzeichnet
hat. Mitglieder der Genossenschafl, welche später aufgenommen werden,
haben ein Eintrittsgeld zu entrichten, welches von der Hauptversammlung
bestimmt wird. Die Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen Austritt,
Tod, Geltstag und Ausschluß. Das zur Erreichung des Gesellschaftszweckes
erforderliche Kapital wird beschallt: n. durch Heiträge der Mitglieder, welche
alljährlich von der Hauptversammlung auf den Saum (200 Kilo) der gelieferten
Milch festgesetzt werden. Die jährlichen Heiträge dürfen nicht höher als auf
Fr. 1 und nicht weniger als auf 10 GL per 200 Kilo bestimmt werden; b. durch
Darlehn. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das
Vermögen derselben, die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Hie Organe der Genossenschaft sind: n. Die Haupt Versammlung;
b. der Vorstand, bestehend aus dem Präsidenten, dem Kassier, zugleich
Stellvertreter des Präsidenten, und drei Heisitzern. An Beamten werden überdies
gewählt: Zwei Hechnungsrevisoren, zwei Milchfeker, welche gleichzeitig
Beisitzer sind, zwei Stellvertreter derselben, ein Sekretär und ein Umbieter; die
letzten zwei brauchen nicht Mitglieder zu sein. Hie Amtsdauer der Beamten

Prix des tuilioiices l La petite ligne 3<) cts., la ligne de la largeur d'une colonne 60 cts. Adresser
lös aimonces ä ^Administration de la feuille ä Berne ou aux agences de publicite.

einigt zwei Jahre. Her Präsident und der Sekretär tiilnvn kollektiv die ver-
indliche Unterschrift Namens der Genossenschafl. Es sind gewählt: Als

bt
bii
Präsident Johann Walther in Landerswyl; als Kassier Johann Pauli in

Landerswyl; als Beisitzer Johann Schwab in Hucliwyl, Hudoll Frieden in

Dampfwyl, Hildulf Seliori in Dampfwyl, letztere zwei gleichzeitig als Milchfeker;
als Sekretär Adolf Huber. I.ehrer in Hellligen. Der Geschäftsbetrieb hat bereits
mil I. Mai 1800 begonnen.

Ilm-emi Hern.

20. Dezember. Gemäß Statuten der Aktiengesellschaft fiir das X ereins-
Iiaus an <ler Xiigelig'asse in Bern, mit Sitz in Hern (S. II. A. 15. 18855,

pag. 198), führen der Präsident und der Sekretär des Yerwaltungskomites
resp. deren Stellvertreter für diese Gesellschaft die verbindliche Futerschrift.
Die Generalversammlung hat diese Beamten gewühlt, und zwar als Präsidenten
Herrn Pfarrer Franz von May, als dessen Stellvertreter Herrn Pfarrer Friedrich
Gerber, als Sekretär Herrn Hans Büschlin-Tappolel und als dessen Stellvertreter

Herrn Eugen von Hüren-von Eftinger, alle von und in Hern.

27. Dezember. Die Herberge zur lleiiii.itIi, Aktiengesellschaft mit
Sitz, in Hern (S. H. A. B. 18855, pag. 400; 1887, pag. 9555j, hat in der \er-
sammlung vom 27. April 1888, am Platze des deinissionirenden Präsidenten,
Herrn Lütschg, Waisenvafer, gewählt Herrn Alberl, von Tavel. Hedaktor in
Hern.

27. Dezember. Die «Schweizerische Volksbank», mit Hauptsitz in Hern
(S. 11. A. 15. 18855, pag. 1550 und 254; 1884. pag. 8155; 1880, pug. 5545 u. 5577 ;

4888, pag. 191). ersetz! vom 1. Januar 1891 hinweg die Bezeichnung ihrer
Filiale Hern Schweiz. Volksbank, Filiale Bern durch die allgemeine
Bezeichnung Schweiz. Volksbank. Die Berechtigung des Generaldirektors zur
Zeichnung für die Filiale Hern erleidet dadurch keine Abänderung.

Kanton Luzern — Canton de Lncerne — Cantone di Lncerna

IS!M). 27. Dezember. Die Firma Franz Sehaller in Luzern (S. H. A. H.

18855, pag. 192) erlheilt ferner Fi nzeIprokura an Joseph Schuller. Solin,
von und in Luzern.

29. Dezember. Inhaber der Finna P. Zogg-Moeri in Sursee ist Paul
Z.igg-Moeri von Warlau (KL St. Gallen"). Natur des Geschäftes: Hanülung in
Koloniulwaaren, Glas-, Porzellan-, Steingut- und Hohgesehirr. Gesehäitslokal;
Unterstadt Nr. 055.

29. Dezember. Die Finna Gebrüder Biisingcr in Luzern (S. II. A. H.

18855, pag. 55) ist in Folge Verzichtes des Inhabers erloschen. Damit erlöschen
gleichzeitig die an Jules Ilataillurd (S. Ii. A. B. ibidem) und Emil Husinger
Sohn (S. II. A. 15. 1887, pag. 850) ertheilten Prokuren.

Emil Husinger von Luzern und Jules Bataillard von Hoinanel (Kt. Waadt).
beide wohnhaft in Luzern, haben unter der Firma Basinger A ('« in Luzern
eine Kollektivgesellschat) eingegangen, welche auf 1. Januar 1891 beginnt und
Aktiva und Passiva der erloschenen Firma Gebrüder Husinger übernimmt.
Natur des Geschäftes: Wein-, Getreide- und Kommissionsgeschäft und
Lagerhäuser. Geschäftslokal: Frohburgslraße 55. Die Finna ertheilt Prokura an
Emil Husinger, Sohn, von und in Luzern.

29. Dezember. Die Firma A. Suter A U'" in Luzern (S. II. A. B. 1889,
pag. 9552) ist in Folge Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen.
Gleichzeitig erlischt auch die an den Konnnanditär Ernst Dreyfus ertheilfe
Prokura.

Inhaber der Finna Alois Silier in Luzern ist Alois Suter von Weggis,
wohnhaft in Luzern. Die Firma übernimmt Aktiva und Passiva der erloschenen
Firma A. Suter A (>'. Natur des Geschäftes: Käse- und Landesprodukten-
handlung. Geschäftsloka!: Bahnhofstraße IL

Kanton Uri — Canton fl'Uri — Cantone d'üri
1890, 27. Dezeinher. Inhaber der Finna Seb. CIiristeii-Kesselliaebjn

Audennatt ist Sebastian Ghristen-Kesselbach von und wohnhaft in Aiidorniull.
Natur ties Gesohüfles: Betrieb des Hotel Hellevue und dessen Dependancen.

Kanton Preitiurg — Canton de Friüourg — Cantone di Fritjorgo

Hnrentt <lr Homont {district tie la tibine1.
1890. 20 decembre. Sons la denomination de Soviet»' de Seeours lim-

(uels de la Glane, il a ete constit.ue, ä Homont, une sociele qui a pour hui
un espi'it de fraternite et de prevoyance et une garaniie muluelle de seeours en
cas de maladie. Fe siege de la societe est ä Homont et sa duree illimitee.
Les Statuts, ndopt.es dans l'assemblee du 25! tevrier 1890, contiennent enlre
autres les dispositions suivantes: Pour etre admis dans !a societe, il taut etre
äge de 18 ans au moins et de 45 ans au plus; n'etre atteint d'aucune maladie

incurable ou affection inaladive permanente; n'etre tletri par aueun jnge-
inenl; payer un denier de reception de 8 ou 10 francs, siiivant l'äge du
candidal. Les socielaires ont le droit de sc. rclirer en tout temps de la societe;
l'exclusion pent etre prouoncee dans des cas determines. Le societaire exelu
ou demissionnaire n'a droit ä aueun rembourseinent et lie pent plus etre
admis daris la societe. Les engagements de la societe ä l'cgard des tiers sonl
garantis par les biens sociaux, les societaires etanl exoneres de tonte respon-
sabilite individuelle. Les depenses de la societe consistent en seeours ordinaires
et extraordinaire« nccordes aux socielaires malades, et en ti-ais d'admiiiistra-
tion. II y est fait face en particulier par les contributions trimesfrielle.« des
membres, f'ixees ä 2 fr. 20, et pur les interels des eapilaux places. La societe
a pour organes : 4° Tassemblöe generale; 2" un comite de cinq membres,
noimnes par l'asseinblee pour le temie de quatre ans et reeligibles. Le
president est nomine directement par l'asseinblee; le comite designe dans son
sein le vice-president, le secretaire et le caissier. Le president et le secretaire
ont ensemble la signature sociale, qui engage la societe vis-a-vis des tiers.



2

Kii cas do dissolution do la societe, los foods seront remis la moitie aux so-
ciotaires qui on font (lartio depuls IK) ans ot I'autre moitie ä un etablissement
do bientäisance on d'utilile publique, ä designer par I'usseiiiblee. Ke president
est M. Pliilip|)o Element, le vice-president Victor Forney, et le secretaire est
M. Eugene IVrnet, tons ä Homonl.

Kanton Solotnurn — Canton fle Solenre — Canto di Solctta

Bureau für den Betftrterbezirk Lebern.

1890. '11. Dezember. Inhaber dor Firma Burgetzi-Schniid in St. Niclaus
bei Solothurn ist. Urs Jos. Bargetzi allie llugi, vormals allie Schmid, in St. Niclaus.
Natur dos (leschäftos: Marbrier- und Stoinbauoreigeschäft. Geschäflslokal: Im
Steinbruch Waldegg, Gebäude Nr. 22.

Bureau (Ilten.
11. Dezember. Ilei der Firma Tonriiii .Hunzinger & (>' in Ölten (S. II.

A. 11. 18811, pag. 930) tritt mit 1. Januar 1891 folgende Aenderung ein: Die
Kommanditeiiilage des Herrn Johann Jakob Reitham* wird von Fr. 50,000 auf
Fr. IIO.OOO reduzirt und es erlischt mit diesem Tage seine Firmazeichnung per
procura. Als Kommanditür tritt der Gesellschaft mit einer Einlage von
Fr. 45.000 ferner bei Herr Justizrath Hermann Ganzler in Ölten.

Bureau Stadl Solotliurn.
11. Dezember. Inhaber der Firma Ii. Schwallor-Marli in Solothurn ist

Henjamin Schwaller von Oberdorf, wohnhaft in Solothurn. Natur des
Geschältes: Wirthschaftsbetrieb und Schreinerei. Gesehättslokal: Hauptgasse 28.

20. Dezember. Inhaberin der Firma W'vr Liithy. •/.. Storchen in Solothurn
ist Wittwe Elise Küthy geb. Stamplli von und in Solothurn. Natur des
Geschäftes: Hötelbetrieb, Gasthof zum Storchen.

Basel-Stadt — Bäle-yille — Basilea-Cittä

1890. 20. Dezember. Die unter der Firma E. Drexler in Hasel (S. II.
A. II. 1888, pag. 501) eingetragene Zweigniederlassung der gleichnamigen Firma
in Luxem wird in Folge Erlöschens der I laupl niederlassung von An deswegen
gestrichen.

20. Dezember. Die Firma Ituciulruckcrci Kreis in llasel (S. II. A. D.
1884. pag. 52) eilheilt Prokura an Otto Kreis von Erinatingen (Thurgau),
wohnhaft in Hasel.

20. Dezember, in die Kollektivgesellschaft unter der Firma Job. Rull.
Geigy «Sc U»' (Jean Rod. Geigy «Sc ('» — John R. Geigy «Sc (!") in Dasei
(S. II. A. 11. 1888. pag. 10, und 1888. pag. 227) tritt als fernerer
Gesellschafter ein Garl Alpiions Samuel Geigy von und in Dasei.

27. Dezember. Die Finna Levy Iiis in Dasei (S. H. A. 11. 1<885, pag. 268)
ertheilt Prokura an Konstant Levy von Doppelsen (Zürich), wohnhaft in Pasel.

27. Dezember. Rudolf Suter von Kölliken (Aargau), Anselm Hasenböliler
von Therwii (Raselland) und Hans Holl'mann von Dasei, alle in Dasei wohnhaft,
haben unter der Firma Suter Hasen höhler «Sc O' in llasel eine Koinmaiidit-
gesellschafl eingegangen, welche mit dem 1. Januar 1891 beginnt. Rudolf
Suter und Anselm Hasenböliler sind unbeschränkt haftende Gesellschafter,
Hans Holl'mann ist Kommanditür mit der Summe von seehzigtausend Franken
(Fr. 00,000) und erhält zugleich die Prokura. Natur des Geschäftes: Tucb-
handlung. Geschäflslokal: Freiestraße 7.

Kanton SoMHiiaiiseii — Cautoii de Maltose — Caiitone di Sciallusa

1S1K). 27. Dezember. Die Firma El. Biihrer in Sehatlhausen (S. H.

A. 11. 1888. pag. 182) ist in Folge Abgabe des Geschäftes erloschen.
27. Dezember. Inhaberin der Firma Elisabeth» Spengler in Schaffliausen

ist Elisabetha Spengler von Duchthalen, wohnhaft in Schalfliausen. Natur des
Geschäftes: Handel mit Mereerie-, Seiden-, Woll- und Dauinwollwaaivn.
Geschäflslokal: Futerstadt, Haus «zum Pfirsichbaum».

Apiizell A.-Rü. — Amiejizcll-RL cxi. — Aißeii/ello est.

1890. 27. Dezember. Die unter der Firma Hohl Ai. Breisig in Lutzenberg
(S. 11. A. D. 1888, pag. 808) publizirte Kollektivgesellschaft ertheilt Prokura
an Reinhard Hohl-Custer von Heiden, wohnhaft in Lutzenberg.

27. Dezember. Inhaber der im Jahre 1888 in das besondere Register D

eingetragenen Finna Jakoh Rohner in Herisau (S. II. A. II. 1888, pag. 44) ist
Jakob Rohner von Schönengrund, wohnhaft in Herisau. Natur des Geschäftes:
Hehlerei und Holzhandlung; Geschäftslokal: «Hobelmaschine» und Säge.

27. Dezember. Guter Rezugnahnie auf Art. 807 des Schw. Obligationen-
Rechts wird die im S. II. A. D. 1888, pag. 288 publizirte Einzellinna Ziilper
& Rodeaiiiaim in Herisau mit dem 81. Dezember 1890 erlöschen und das
Geschäft von Herrn Garl Theodor Zölper von und in Herisau, der schon seit
vielen Jahren alleiniger Inhaber desselben gewesen, vom 1. Januar 181) 1 an
unter seinem persönlichen Namen, unter der Firma Carl Theodor Zölper
fortgeführt werden. Die Natur des Geschäftes: Appretur, und das Geseliüftslokal:

Spittelstraße Nr. 155 bleiben unverändert.
27. Dezember. Inhaber der Firma J. lleinr. Tanner in Herisau ist Johann

Heinrich Tanner von und in Herisau. Natur des Geschäftes: Rlcicherei;
Geschäftslokal: auf der Säge Nr. 700 und 702.

27. Dezember. Die Firma J. II. Schiess in Ilerisau (S. II. A. R. 1886,

pag. 004) ertheilt Prokura an Heinrich Schiess, Sohn, von und in Herisau.

27. Dezember. Inhaber der Firma Harth, ltünzigcr in Lutzenberg 1st

Bartholome Ränziger von und in Lutzenberg. Natur des Geschäftes:
Ausbeutung von Steinbrüchen. Geschäflslokal: Haus Nr. 8 in Oberwienacht.

27. Dezember. Inhaber der Firma Jolts. Niederer in Lutzenberg ist
Johannes Niederer von Wolfhalden, wohnhaft in Lutzenberg. Natur des
Geschäftes: Ausbeutung von Steinbrüchen. Geschäflslokal: Haus Nr. 17 in
Wienacht.

27. Dezember. Inhaber der Firma Robert Niederer in Lutzenberg 1st

Robert Niederer von Wolfhalden, wohnhaft in Lutzenberg. Natur des Geschäftes:
Ausbeutung von Steinbrüchen. Geschäftslokal: Haus Nr. 2 in Wienacht.

n

11. Dezember. Inhaber der Finna Jb. Toblcr-Hohl in Lutzenberg ist
Jakob Tobler-Hohl von Wolfhalden, wohnhaft in Lutzenberg. Natur des
Geschäfts: Weinhandlung. Geschäftslokal: Haus Nr. 00a im Hof.

27. Dezember. Inhaber der Firma Jakob Keller in Lutzenberg ist Jakob
Keller von Walzenhausen, wohnhaft in Lutzenberg. Natur des Geschäfts:
Viehhandel. Geschäftslokal: Haus Nr. 80 in Brenden.

29. Dezember. Inhaber der Finna J. U. Willer in Herisau ist Job. Ulrich
Willer von und in Heiisau. Natur des Geschäfts: Hut-, Mützen- und Pelz-
waarenhandlung. Geschäflslokal: Griesstrasse Nr. 178 zur Alpenrose.

29. Dezember. Inhaber der Firma Ch. Reicble in Herisau ist Christian
Reichle von Degersheim, St. Gallen, wohnhaft in Herisau. Natur des Geschäfts:
Schreinerei und Möbelhandlung. Geseliüftslokal: Griesstrasse Nr. 107.

29. Dezember. Die Konunanditaktiengesellschaft Steiger Ai O*
in Herisau (S. II. A. D. 1888, pag. 840; 1889, pag. 820 und 849; 18SK), pag. 858)
bat sich aufgelöst; die Liquidation wird durch den bisherigen unbeschränkt
haftenden Gesellschafter Jacob Steiger jun. und zwei von der Generalversammlung

bezeichnete Idquidatoren: U. Alfred Schiess in Herisau und Hans
Sarasin in Dasei besorgt; jedem dieser drei Liquidatoren steht für sich allein
die Unterschrift der Gesellschaft in Liquidation zu. Die Prokuraunterschriften
der bisherigen Prokuristen G. F. Eberhard und Johannes Vogel bleiben auch
für die Liquidation in Kraft.

Kanton St. Gallen — Canton de St-Gall — Canto ii San Gallo

Bureau BorsrJtarh.

1890. 27. Dezember. Aus der Finna Borner «k Gießerei und
Maschinenwerkstätte in Rorschach (S. II. A. D. 181K). pag. 581) tritt der
Kommanditür Otto Wiesendanger am 80. Dezember I. J. aus. An dessen Stelle
werden am benannten Tage A. Veillon-Burkhardt von und in Dasei und A.
La Roche-Passavant von und in Diesel als Koinmanditäre mit dem Betrage von
je dreissigtausend Franken, zusammen sechzigtausend Franken, eintreten. Als
alleiniger unbeschränkt haftender Gesellschafter verbleibt Adolf Dorner in
Rorschach. Die Aktiva und Passiva der erloschenen Firma werden von der neuen
Firma Börner ix (> übernommen.

27. Dezember. Inhaber der Firma X. Schwiirzler in Rorschach ist Xaver
Schwürzier von Thalkirchdorf, hair. Dezirk Sonthofen, in Rorschach. «Natur des
Geschäftes: Import und Verschleiß von Flaschenbier. Geseliüftslokal: Signalstraße.

27. Dezember. Die Firma Julius Straub, Brauerei in .Morgenthal, Steinach
(S. 11. A. D. 1888, pag. 822), ist in Folge Verzichtes des Inhabers erloschen.

27. Dezember. Inhaber der Firma Ig. Traub in Morgenthal, Steinach, ist
Ignaz Traub von Emmeringen, W. O. A. Münsingen, in .Morgenthal, Gemeinde
Steinach. Natur des Geschäftes: Bierbrauerei und Wirthschaft. Geschäftslokal:
Mergenthal bei Steinäch und Arbon.

27. Dezember. Inhaber der Firma Math. Tischhauser in Unteigoldach
ist Mathias Tischhauser von Grabs in Untergoldacli. Natur des Geschäftes :

Möbel- und Aussteuennagazin. Geschäftslokal: Untergoldacli.

Müh Aargau — Canton d'Argoyie — Canto d'Argoyia

Bezirk Aarau.
1890. 27. Dezember. Iii die Kollektivgessellchaft Kern Ai C"' in Aarau

(S. H. A. B. 1880, pag. 88) tritt mit 1. Januar 1891 Herr Emil Kein, Sohn des
Herrn E. Kern-Rychner, von und in Aarau, ein.

Bezirk Zurzoeh.

11. Dezember. Inhaber der Firma Robert Bekk in Kalserstuhl ist
Robert Bekk von und in Kaiserstuhl. Natur des Geschäftes: Heu-, Stroh- und
Holzhandel. Geschäftslokal: Wohnhaus.

Kanton Tliurflau — Canton de Ttmrgovie — Canto di Ttinrgoyla

1890. 24. Dezember. Die Kollektivgesellschafl Tanner A: Siegwart in
Frauenfeld (S. 11. A. D. 1887, pag. 1(H)) hat sich aufgelöst.

Frifz Tanner von Rütenacht (Kanton Aargau), wohnhaft in Kurzdorf,
und II. E. Sclieller von und wohnhaft in Zürich, haben unter der Firma
F. Taillier & (>' in Kurzdorf-Frauenfold eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche, am 1. Januar 1891 ihren Anfang nimmt. Fritz Tanner ist
unbeschränkt haftender Gesellschafter; 11. E. Scheller ist Konimanditär mit
dem Betrage von Franken dreißigtausend. Wichse- und Fettwaarenfabrik und
Ghemische Produkte. Die Firma F. Tanner N l>' übernimmt Aktiva und
Passiva der aufgelösten Firma Tanner «k Siegwart.

27. Dezember. Die Firma «Gebrüder Michel» in Arbon, eingetragen im
Handelsregister ihrer Hauptniederlassung am 27. Mai 1887 und publizirt im
S. IL A. D. 1887, pag. 488, hat am 14. Dezember 1890 in Roinansliorn eine

Zweigniederlassung errichtet unter der Firma Gebrüder Michel Filiale
Roinansliorn. Buchbinderei, Buch- und Schreibniaterialienliandlung. Allee-
slraße 451. Außer den Gesellschaftern Hermann und fön ist Michel ist zur
Vertretung der Filiale niemand befugt.

Kanton faaflt — Canton de Vaud — Cantone di Vau!

Bureau d'Aiijle.
1890. 29 deeembre. L'associat ion du Credit «PAigle, ä Aigle (F. o. s.

du c. de 188:$, page 082), fait inscrire qu'ensuite de demission, M. Francois
Genillard, ä Aigle, ces.se ses functions de directeur de cet etablissement
ä partir du 81 deeembre 1890. Des le l''r janvier proclaim, il sera reniplace
en cette qualite par M. Olivier Munier allie Lallemand de Nyon. domicilii)
ä Aigle.

Bureau d'Yverdon.

2$ deceinbre. La raison (!'« Pittet-Jaquier, ü Praliins, epieerie, mereerie
(F. o. s. du c. de 4885, page 780), a cesse d'exister ensuite de renunciation
de la titulaire, ensorte qu'elle est radiee.

24 deeembre. La raison A. de Rougeinoiit (Brasserie Buvaroise), ä

Yverdon (F. o. s. du c. de 488:$, page 248), est modifiee dans ce sens que,
ä partir du l''1' janvier 48!H, les mots «Brasserie Bavaroi.se» sont remplaces
pai ceux-ci « Grande Brasserie d'Yverdon ». Dös la datee preindiqude la raison
de commerce dont il s'agit sera done A. de Rougemont, Grande Brasserie
d'Yverdon.

Kanton Gent — Canton t Genere — Cantone öi Ginem

LS90. 27 deeembre. Les siems; Guillaume Dessapt, praticien en droit,
et Luden linier, comptable, tous deux ii Genöve, seuls liquidateurs de
I'Association cooperative des ouvriers ebenistes de Geneve, ayant son siöge ä

Plainpalais, et dont l'entröe en liquidation a etö publiee par la F. o. s. du c.
de 4889, page 440, declarent sa liquidation tenninee dös ce jour et autorisent,
en consequence, sa radiation döfinitive au registre du commerce de Genöve.

27 deeembre. Suivant avis de la direction do l'association fUnion
des Tailleurs, siegeant ä Geneve (F. o. s. du c. de 1880, page 702), les
sieurs Henri Meyer et Edouard Midler, tous deux ä Geneve, ont renoncö aux
fonctions qu'ils exercaient coinme sous-gerants de {'association, le premier,
dös la date du 31 janvier 1890, et le second, dös le 30 septembre 4889. II ne
sera pas repourvu ä leur remplaceiiient jusqu'ä iiouvel ordre.



Transport-Einnahmen der schweizerischen Eisenbahnen. — Recettes des transports des chemins defer suisses.

(Die ErgebnisKe pro 1S0O wind approximativ.) — (Lea x-esultat» pour 1800 aorvt apju-oxixriatiis.)

Bezeichnung:
der Eisenbahnen

1)esi(fnation
den liyneti

Verkehr im November

Trajic en novemhre

1'prsonen
Voyageurs

Güter (Tonnen)
Marchandises

(Tonnet)

1889 185)0 1 1885) 1890

Einnahmen im November
Recettes en novemhre

Personen Güter
Voyageurs Marchandises

1889 1890

Total

1889 1890 1889 1890

Total-tiiinaliuien
1..Januar — 30. Nov.

Total des recettes

1er janvier au
80 novemhre

Ertrag
per Kilometer

1. Januar - 30. Nov.
Recettes

par kilometre
/- Janvier

au So nooembre

1889 1890 1889

Junt-Simplon
Bullc-Romont
Visp-Zermatt 1 u. 3

Travcrs-Rögional
Pont-Yallorbrs

Schweizerische Nordostlialm

Zürich-Zug-Luzern
BötzbiTglmlut (zeta. mit X. I'. Ii.).

Schweizerische (Vutralbahn
Verbindungsbahn (gm. mitiiadeu)

Aarg. Küdhnhn (gem. mit 5.0.11.)

Wohlen-Bremg,arten (smü.O.B.)

Vereinigte Schweizerhatinen

Toggenliurgerbalin
Wald-Ilüti
liajiperswyl-Pfaftikon

Gottliardlialin
I.and(jnart-I)avos 3

Schweizerische Seethalhahn

Knimenthalliahn
Tfissthallmhn
.Iura Neuchätelois
Genfer Schuialspiirliahuen 4.

Appenzellerbahn
Lausatine-Kcliallens-Berrher ''

iierner Olierland-IIalinen 0

Frauenfeld-Wvl
Schweizerische Südostlmlin
Ponts-Sagne-Chaux-de-Fonds 7.

Laugenthal-Huttwil "

Walilenburgerbalm
Appenzeller Strasscnhahu 0.

liirsigthalbahn
Arth-Rigibalin 3 u. *

Uetliberghalm
Iiödeliliahn
Tramelan-Tavannes
Monte Generoso 3 u. 10

liorseharh-I leiden

Vitzuau-Uigibahn 3 n. *

Rigi-Scheidegg-Balm 1

Geneve-Vevrier
Pilatus-Bahn 3 u.11

Brenets-Lorle 13

Geneve-Vollandes-Aniiemasse 4

Kriens-Luzerii

.">39.0 il
6.501

13,703
1,013

496,056
53,547
33,845

283,814

3,582
23,5(57

1,821

287,121

27,810
5,000
2.587

89,Ol) 4

10,271

10,170

32,833

17.010

17.011

31,011

23,785
9,015

9,853
9,273
0,2(50

13,511

5,914

16,005

13,990

3,287
5,701
3,931

1,809

11,96(5

55(5,000

0,255

14,740
1,190

52(5,000

55,000
80,(XX)

832,500

3,100
21,(500

1,880
|

313,300
30,0(H) j

0,350
2,820]

99,200

12,150

18,202 j

37,200
17,995

41,000 ii

80,838 l]

25,857 jl

9,830 |

2,700

10,067
9,IKK)

0,230
8,5(R>

0,282
14.152

14,002

1,362

5,100
4,111

155,189

j 2,908

2,580
437

109,592

24,378
45,371

132,470

18,179
12,145

121

77,(528

3,032
1,51(5

021
'

(53,788

1,771

2,841

13,019

4,741

7.-00 i

2,139
498

917

1,322
148

1,409
399

510

IUI

2,072
511

1,7(58! 1,253

11,581 '

— j 7,5801|

0,098 ] — |!

15,375 10.112 |

1,505
734

153,280

2,757

2,399
716

104,000
25,000
4 4,(HX)

115,000
1(5,(XX)

30,600
280

74,517

3,319
1,31(5

558

57,545
2,538

2,647

13,317

0,051

(5,320

18

2,358

1,020
397

814

2,700
178

1.1(56

4 40

(582

290

5

1,839
428

823

3

32

1,283

Fr.

628,304

5,127

1,115
1,109

390,642
59,714
55,970

293,157

2,453
15,036

803

236,889

12,160
2.179

858

278,834

12,908

10,116

11,276

9,901

31,2.88

12,392

11,115

5.718

4,663

8,124

3,837
5.781

2.901

12,601

8,935

4,216

2,702

2,155

2.259

5,220

1,143

2,062

1 Betriebseröffming der Tlieilstrecke Yisp-Staldon am 3. Juli 1890 und der
Tlieilstrecke Stalden-St. Nikiaus den 28. August 1890. 2 Im Winter ausser regelmässigem
Betrieb. 3 Iietriebseröft'nuug der Sektion Lamlquart-Kloster.s am 9. Oktober 1889 und
der Sektion Klosters-Ilavos am 21. Juli 1890. 4 Nähere Mittheilungen seitens der Balm-
verwaltung ausstehend. 5 Betriebseröttiiuiig der Sektion Erhallens-Bercher am 21.
November 1889. 6 Betriebs,nitliuuig am 1. Juli 1890. 7 üetriebseröfthung am 26. Juli 1889.
8 Betriebserötlnung am 1. November 1889. 9 Betriebserüffnung am 1. Oktober 1889.
10 Betriebserüffnung der Tlieilstrecke Capolago-Bolla Vista am 5. Juni 1890 und der
Tlieilstrecke Bella \ ista-Geiieroso am 22. Juni 1890. 11 Betriebserüffnung am 1. Juni 1889.
12 Betriebserüffnung am 1. September 1890.

Schweizerisches Post- uiid Eisrnbalinricpartenicnt.

Fr.

640,(XXI

4.950

4,517
1,225

398,(X K).

56,<Hio
1(5,<XH)

292,000,
2,100

15,600
8t(f

249.KK)
13,230
2,640

970

315,100

18,711

10,566
15.6(H)

10,308

32,400
27,310

11,725

5,972
2,310
4,798

8,6(K)

3,6o5

4,(XX)

3,118

8,569
9,155

1,009

2,700
2,219

2,096

3,624

2,414

2,136

Fr.

1,099,773

14,553

5,418
2,716

811,557
9(5,380

180,484

652,139
20,752

108,077
884

413,608
11,203
2,898

733

733,901
16,834

8,553

25,185

13,275

25,574
159

7,939

2,351

2,326
7,228

756

3,426
1,39(5

2,206
753

73

8,706
1,928

3,396

35

1,101

1,059

Fr. t; Fr.

1,090,000
'! 1,728,077

13,697 19,680

5,238 :

3,560
790,(XX)

100,000
170,(XX) |j

642,000
17,3(X)
83,000

650

381,800:'
10,650
2,980

'

650
(>09,000"

32,936

8,222
23,400
14,575 j!

22,2(H)

333.
7,625

:

6,102
2,0iX)||

2,231 :

11,100 ]'

1,001 ]
2,680
1,393

2,772
939

- ii

48.,

7,900'
1,622 ;

3,172

31

130

1,(511

9,533
3,825

1.232,199
156,121
236,451
945,296

23,205
123,113

I,(587

650,497

23,363
5.377
I,591

1,012,735

29,802

18,669

39,161

23,179
56,8(52

12,551

19,051

8,069

6,989
15,352

1,593

9,207

1,300

II,807
9,688

4.289

II,408
4,083

5,655

0.255

2,517

3,121

Fr.

1,730,(XX)

18,617

9,755
1,785

1,191,000
15(5,(XX)

216,000
93 5,0(H)

19,400
98,(i(M)

1,490

630,900
23,880

5,620
1,620

985,(XX)

51,(550

18,788

39,(XX)

21,883
51.0(H)

27,(573

19,350

12,07 1

4,400

7,029
19,7(M)

1,606

6,680
4,511

11,361

10,391

1,957

10,600
3,841

5,268

3,655

2,514

3.777

Fr. i Fr.

21,291,194 22,495,109
211,051 232,0(5:

— 72,132
109,971 118,541
88,108' 92,538

14,515,758|i5,007,728
2,123,9381 2,179,501
2,(576,251! 2,697.212

11,714,808:11,919,599
268,661 274,236

1,256,593 1,181,721

i

18,968

7,709,251

273,221
(58,461
19,990

11,820,792 11,718,385

19,00(5

7,010,317.
2(it,12o'

(55,478
19,7 43!

-ii J

59,013

224,109
4 13,()12i

269,878!
676.8791

101,303!

259,992
75,699

81,501
283,761

2 1,936

9,207

59,093
35,600

122,.807

95,284
262,183

47,04 1

95,158

69,516
299,155

30,973
39,062

521,729
212,372

150,118

288,321

710,956

270,891

253,253
167,7(58

211,778
107,563

305,921
51,21(5

82,501

60,585

159,353

124,789

91,827

272,808
49,814

91,141

97,750

21,972

11,2(56

7,855
7,342

25,737

31,701
46,142

36,209
53.732
21,700

2,37(5

27,397

10,577
9,354
4,93(5

44,439

1,789
1,878

10,303

6,717

16,922

10.0(H)

5,017

4,695
16,(533

1,167
611

4,221

2,513

9,417

9,528

29,131

5,227

13,637

69,022
268,181

13,851

11,161

11,58(5

59,831

7,743
13,021

1 Ouvertüre de Sexploitation du trongon Yiege-Stalden le 3 juillet 1890 et du t ronton
Stalden-St. Nicolas le 28 aoftt 1890. 2 Ilors d'exploitatiou reguliere en hiver. 3 Ouvertüre

de ['exploitation de la section Landquart-Klosters le 9 oetobre 1889 et de la section
Klosters-Davos le 21 juillet 1890. 4 Pas requ de Communications precises de ['administration.

5 Ouvertüre de la section Echallens-Bercher le 24 novemhre 1889. 6 Ouvertüre
de l'exploitation le 1" juillet 1890. 7 Ouvertüre de l'exploitation le 2(5 juillet 1889.
8 Ouvertüre de l'exploitation le l'r novemhre 1889. 9 Ouvertüre de l'exploitation le
1er ortobre 1889. 10 Ouvertüre de l'exploitation du trongon Capolago-Bolla Vista le 5 juiu
1890 et du truni'oii Bella Yista-Generoso le 22 juin 1890. 11 Ouvertüre de l'exploitation
le 1 juin 1889. 12 Ouvertüre de l'exploitation le 1er septembre 1890.

Departement federal des postes et des chemins de fer.

Nichtamtlicher Theii.
Itank uodciiinoiiopol.

Dur vom schwer/.. Bundesratlie den eidg. Käthen vorzulegende Entwurt
eines Bundesbosehlusses betreffend Revision von Art. 15!) der Bundesverfassung
hat folgenden Wortlaut:

Art. 1. Art. 39 der Bundesverfassung wird aufgehoben und an seine Stelle folgender
Artikel gesetzt:

Art. 39.
Das Kocht zur Ausgabe von Banknoten oder anderen gleichartigen Geldzeichen

stobt ausschliesslich dem Bunde zu.
Der Bund kann das aussebliesslielie Recht zur Ausgabe von Bauknoten entweder

aul eigene Rechnung durch eine unter gesonderter Verwaltung stehende Bank ausüben
oder gegen Betbeiligung an dem Reingewinn und' vorbehältlieli des Kückkaufreclites an
eine auf Aktion zu errichtende Bank übertragen, welche unter Mitwirkung und Aufsieht
des Bundi>s zu verwalten ist.

Die mit dem Notenmonopol ausgestattete Bank hat insbesondere die Antrabe, den
Goldbestand des Landes zu regeln und den Zahlungsverkehr zu erieiohtem.

Die Dank und ihre Zweiganstalten dürfen in den Kantonen keiner Besteuerung
unterzogen worden; dagegen sind die Kantone an dem Reingewinn angemessen zu
betheiligen.

Eine Rcchtsverbindliobkoit für die Annahme von Banknoten oder andern
gleichartigen Geldzeichen kann der Bund, ausser bei Nothlageu in Kriegszeiten, nicht
aussprechen.

Die Ausffihrung dieser Bestimmungen geschieht auf dem Wege der Bundesgesetz-
gehung.

Art. 2. (Referendumsklausel.)

Monopole des billets de banqne. '

Le projet d'aivetö federal adopte par le conseil federal au sujel de la
revision de Particle 39 de la constitution est de la teneur suivante:

Art. 1er. L article 39 de la constitution föderale est abrogö et rcmplacö par Particle
Miivant:

„Art. 39.
Le droit d'emettre des billets de banqne ou toute autre monnaie fiduciaire, appar-tient exclusivement ä la Confederation.

Partie non officielle.
La Confederation pent cxercer le monopole des billets de banqne pour son propre

compte, au moyen d'une banqne placet: sous une administration speciale, ou en couceder
l'exereice, moyemiant participation au benefice net et sous reserve du droit de rachat,
ä une banqne par actions 11 creer, qui serait administree avec le coucours et sous le

rontröle de la Confederation.
La banqne investie du monopole des billets de banqne aura notanmient pour täche

de servil', en Suisse, de regulateur du marche de Pargent et de l'aeiliter les operations
de paiement.

La banque et ses suecursales seront exeinptes de tout impöt dans les cantons; il
sera, par coutre, attribue aux cantons une participation aux benefices nets.

L'aeceptation obligatoire lies billets de banque et de toute autre monuaie fiduciaire
ne pourra etre deeretee par la Confederation qu'cii temps de guerre et en eas de nöees-
site absolue.

La legislation föderale reglera Pexecutiou des dispositions ci-dessus.

Art. 2. (Clause rt-l'ereudaire.)

Zollwe&eii. — l>ouanes.
Srliwelz. Zolldeklarationen zu Postsendungen ans dem Auslande.

Die Oberpostdirektion ist laut „Merkur" vom Zentralvorstande des Vereins schweizerischer
Geschäftsreisender angefragt worden, ob Postsendungen aus dem Auslande, namentlich
aus Deutschland, nicht von einer Zolldeklaration zu Händen des Empfängers
begleitet sein könnten, damit auf Grund derselben die Zollbehandlung einer Nachprüfung
unterworfen werden kö'nhe.

Die Auskunft der genannten Behörde lautet wie folgt:
Das Auskunftsmittel kann nicht als zweckmäßig erachtet werden, indem dadurch

nicht nur eine Belästigung für die VerBender geschaffen würde, die für die große Mehrzahl

der Empfänger kein Interesse hätte, sondern auch den schweizerischen Auswechs-
lungspostbüreaux, und zwar namentlich den wichtigern, welche jetzt schon häufig
Schwierigkeit haben, die beoöthigtfen Begleitpapiere beizubringen, eine wesentliche
Dienstkomplikation erwachsen müßte, die unter Umständen eine Verspätung in der Spedition
zur Folge hätte.

Wir erlauben uns, Sio darauf aufmerksam zu machen, daß der angestrebte Zweck
auch dadurch erreicht werden könnte, daß hierseitige Waarenbezüger ihre Korrespondenten
im Ausland und speziell in Deutschland veranlassen würden, die in der Zolldeklaration
gemachte Inhaltsangabe auf der Rückseite der Begleitadresse (Coupon) zu wiederholen
oder eine Abschrift der Inhaltsangabe in der Zolldeklaration der Faktur resp. der Waare
beizulegen.



Das gegenwärtig bestehende Verfahren in der Verzollung der Postsendungen besteht
seit dem Jahre 1883. Eine Aenderung ist dießfalls nicht eingetreten. Der Umstand,
daß früher und auch gegenwärtig vereinzelt Postsendungen in Begleit einer Zolldeklaration

in die Hände der Adressaten gelangen, ist darauf zurückzuführen, daß die
Versender zufällig mehr als die vorgeschriebene Zahl dieser Papiere der Sendung beigegeben
haben.

Vereinigle Staaten. Der Werth der Einfuhr hat bis jetzt trotz der am 8. Okt.
erfolgten Inkraftsetzung des neuen Zolltarifs nicht ab-, sondern im Verhältniß zu
demjenigen des Vorjahres zugenommen; er betrug im November 1889 38, im November 1890
43 Millionen Dollars. Die „New-Yorker Handels-Zeitung" schreibt dieses Resultat zum
Theil den vielen Sendungen zu, welche infolge von Kontrakten trotz Zollerhöhung
bewerkstelligt werden mußten. In den ersten 11 Monaten dieses Jahres belief sich der
Werth des Gesammtimports auf 517,8 Millionen Dollars gegen 460,4 Millionen Dollars
in der gleichen Periode des Vorjahrs; in dem Ueberschusse von 57,4 Millionen sind
7,5 Millionen Mehreinfuhr von Edelmetallen inbegriffen. Die Ausfuhr ist annähernd
gleich wie im Vorjahr.

AiiMlellungeii. — Expositions.
Paris ISN!). Im Attscliliis.se an unsere Mittheilungen in den Nummern HIB

und 188 vom 1 "2. November und 27. Dezember 18!)0 betreffend die Anerbietnngeii
von Medaillen und Diplomen der Pariser Weltausstellung von 188!), welche
prümirten und nicht priimirten Ausstellern von unberufener Seite von Paris
aus zugehen machen wir noch auf eine im «Journal des Debuts » vom
31. Dezember abbin publizirte Erklärung des französischen Ministeriums für
Handel, Industrie und Kolonialwesen aufmerksam, worin die Aussteller vor
einem Institut, das sich „Transit international" nennt, gewarnt werden. Die
Generaldirektion der Pariser Weltausstellung, lieisst es in dieser amtlichen
Erklärung, glaube die Aussteller davon in Kenntniss setzen zu müssen, tlass sie
in keiner Hinsicht, für das Gebühren des «Transit international)), welchem Einhalt
zu tliun nicht in ihrer Macht liege, verantwortlich gemacht sein wolle. Wer sich
mit diesem Institute einlasse, time es auf seine eigene Gefahr und sei der
Generaldirektion gegenüber zu keinerlei Reklamationen berechtigt.

Paris ISS!). En complement de untre communication du 27 decembre
ecoule, concernant des obres de medailles et de diplömes de fexposition
universelle de Paris de 188!) <jui pourraient etre i'aites de divers cötes aux ex-
posants, nous reproduisons ci-apres une declaration ofticielle, dmanunt du
ministöre du commerce, de l'industrie et des colonies, publiöe dans le Journal
<les Debuts du 31 decembre;

„Dt'puL (prelle a commence la distribution des diplömes et des medailles destines
aux oxposants recompenses, la direction generale de ('exploitation de I'Exposition
universelle se trouve constamment en presence d'une ageuce dite „Transit international".

„La direction generale n'a pas le pouvoir de s'opposer aux agissements d'un
etablissement qui n'a aueune attache ofticielle, mais eile a le devoir de mettre les

oxposants en garde contre ees agissements. Elle croit, en consequence, devoir les informer
qtfelle tie veut, ä aueun point de vue, eil etre reudue responsable. Par la präsente
note, la direction generale de l'exploitation ätablit que ceux qui s'adresseront au „Transit
international" le feront ä leurs risques et perils et ne seront admis a aurune reclamation
d'aucune sorte."

TraiiN|»ortwe.<4en. — Transports.
Ausfuhrdeklarationen. Der Vordruck des Formulars gibt genaue Auskunft darüber,

welche Angaben die Ausfuhrdeklarationen zu Waarensendungen nach dem Ausland
enthalten sollen. Da gleichwohl Seitens von Versendern häutig unterlassen wird, dieses
Formular vollständig und in der vorgeschriebenen Art und Weise auszufüllen, so haben
die Aufgabe-Poststellen den bestimmten Auftrag erhalten, bei der Empfangnahme von
Waarensendungen nach dem Ausland jeweilen die beigegebene Ausfuhrdeklaration auf

Bei Wiedergabe von Mittheilungen beliebe man die Quelle anzugeben.

die Richtigkeit der Ausfertigung zu prüfen. Dabei haben sie ihr besonderes
Augenmerk darauf zu richten, daß unfehlbar das Nettogewicht und der Werth
einer jeden jn der Sendung enthaltenen Waarengattung angegeben sind. Unvollständig

ausge fertigte Ausfuhrdeklarationen sind mit den betr. Stücken dem Versender
unter entsprechender Anleitung zur Vervollständigung zurückzugeben.

Waarensendungen nach Serbien. Die Einfuhrbeschränkungen für Waarensendungen
nach Serbien sind theilweise geändert worden: Von der Postbeförderung sind nun
ausgeschlossen: 1) mineralische Säuren und chemische Präparate; 2) alle lebenden Thiere ;

3) Sendungen, deren Rauminhalt 1 Kubikmeter überschreitet.
Für nachstehende Gegenstände wird im Falle des Verderbens oder der Beschädigung
kein Ersatz geleistet: 1) Flüssigkeiten; 2) irdene Waaren und Glassachen: 3) Fleisch,

Fische und andere dem Verderben oder der Fänlniß unterliegende Gegenstände; 4)
Instrumente und Holzschnitzereien, falls dieselben nicht in feste Kisten verpackt sind.

Diese Beschränkung der Haftpflicht gilt hinsichtlich geographischer Karten.
Zeichnungen, Plänen, Figuren und Waffen, deren Einfuhr nach Serbien ohne Rücksicht auf
die Größe dieser Gegenstände gestattet ist. Briefe und andere schriftliche Mittheilungen
dürfen den Sendungen nicht beigepackt sein.

* «
*

Declarations d'exportation. Le texte imprimö de la formule de declaration d'ex-
portation inentionne exaetement quelles sont les indications que ces documents doivent
renfermer. Gomme il arrive näanmoins souvent que des expöditeurs negligent de rem-
plir ces formules entiörement et de la maniere prescrite, les offices de poste ont ete
invitfe formellement ä toujours verifier si les declarations d'exportation sont exaetement
remplies lorsqu'ils ac.ceptent au transport des envois tie merchandises pour l'ötranger.
Ii y a notamment lieu de s'assurer que le poids net et la valeur de cheque categoric
de marchandises contenues dans l'envoi soient, sans faute, indiquös. Les declarations
d'exportation incompletes doivent Otre rendues avec les colis ä l'expediteur pour etre
compietees et l'office de poste doit donner ä ce sujet les instructions nOcessaires.

Envois postanx pour la Serhie. Les restrictions d'importation de marchandises en
Serbie ont ete modifiees. D'aprcs les nouvelles prescriptions il est interdit d'expedier
par poste en Serbie: 1. les acides minöraux et les preparations chimiques ; 2. tous les
animaux vivants; 3. les envois cubant plus d'un metre.

II n'est pas accorde d'indeinnite pour les objets suivants, en cas de deterioration
ou de dommage: 1. les liquides; 2. la poterie et verrerie; 3. la viande, les poissons et
autres objets susceptibles de se gater ou de se deteriorer: i. les instruments et les
sculptures sur bois non embalies dans des caisses solides.

Cette responsabilite limitöe est aussi applicable aux cartes geographiques, dessins,
plans, figures et armes. Toutefois l'introduction de ces envois en Serbie est admise
quelles qu'en soient les dimensions.

Les envois ne doivent pas renfermer de lettres ou autres communications manu-
serites. *

AusiltindiHchc Uaukeu. — Hunques etruuyrbres.
Banque d'Angleterre.

Encaisse metall'
Reserve de billets
Effets et avanees
Valours publique*

27 decembre.
£

14.894,842
11.205,465
28,000.033
10,141,133

1" junvier.'

£
14,801,661
14,079,175
33.178.856

9.806,433

27 decembre.
£

Billets einis 39.098,750
Depöts publics 5.423,451
Depots partiruliers 30.251,054

1" janvier.'

£
39,193,345

•1.824,359
32.990.230

Niederländische Bank.

13. Dezember. 27. Dezember,
fl. ft.

Metallbestand 101,296,272 101.563,398
Wechsel-I'ortef11' 69.378,210 59,157,526

13. Dezember. 27. Dezember,
a. a.

Noten-Circulation 197.139,590 195,160,615
('onti-Cnrreiiti 9,789.591 10,711.191

Telegrammes.
Le cable Constantinople-Dardanelles est interrompu.
La ligne Moitlmein-Bangkok est retablie.

— En reproduisant des commnnicatiotn, on ost pri6 d'eu indiquer la source.

InBertioiispreiB:
Die halbe Spaltenbreite 30 Cts.,

tue «ranze Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile.
Privat-Anzeigen — Annonces non offizielles Prix d*iTit*ertion :

30 cts. la petite li^rne,
5o et«. la lUne de la lanrenr d'nne oolonnc

Sol iweizerisell e

Anleihen von Fr. 5,500,000.

Dor am 1. Januar 1891 fällige Semesterzins wird vom 29. Dezember

er. an
bei der Eidgenössischen Bank in Bern,

» » Eidgenössischen Bank in Basel,
den Herren Zahn & Cie. in Basel,
der Eidgenössischen Bank in Chaux-de-Fonds,

» Eidgenössischen Bank in Genf,
Eidgenössischen Bank in Lausanne,
Eidgenüssischen Bank in Luzern,
Eidgenössischen Bank in St. Gallen,
Schnffhauser Kantonalhank in Schairhausen,
Leihkasse AViideiisvveil in AViidensweil,

» » Bank in Winterthur in Winterthur,
» » Eidgenössischen Bank in Zürich,
» dem Zürcher Bankverein in Zürich

ausbezahlt gegen Deponirung der von uns ausgestellten Interimsscheine,
welche letzteren innert 8 Tagen von oben genannten Stellen gegen die

definitiven Obligationen der Schweizerischen Süd - Ostbahn - Gesellschaft,
Jouissance 1. Januar 1891, umgetauscht werden.

Hei den gleichen Stellen findet auch die Einlösung des am 3D.
November 1890 fällig gewesenen Coupons der Obligationen der

Eisf'iiltaliiisesell,sclml! Wäileiiswcil-Eiiisicilelii
statt, sowie der Umtausch der zur Konversion abgestempelten Obligationen
der Eisenbahngesellschaft Wädensweil-Einsiedeln, wobei gegen Rückgabe
je einer Obligation dieser Gesellschaft von Fr. 1000 nebst allen noch nicht
verfallenen Coupons und des Talons je zwei Obligationen von Fr. 50t) der
Schweizerischen Südostbahn-Gesellschaft, Jouissance 1. Januar 1891,
ausgehändigt werden. <11 4560 Y)1

Bern, 27. Dezember 1890.
Namens des Syndikats:

Eidgenössische Bank.

Transmissions-Seile,
I Hrhifl'srilf\ Ftascheitztiyseite intft~ Alifzu(ßseitf*

liefert in bester Qualität die 2

Mechanische Bindfadenfabrik Schaffhausen.

vice-

TO ATAF M
"Die anerkannt besten

H '2666 Q)s
Vor Fälschungen wird gewarnt!

Leonard «fc Ellis in New-York
können nur durch die unterzeichnete Firma bezogen werden.

LIER1ANK d' C, HASEL,

alleinige Vertreter und Depositäre für die Schweiz

und Italien.

Jedes Gebinde

trägt obige Fabrikmarke.

Bncbdruckerei JENT & REINERT in Bern. — Imprimerie JKNT <t REINERT ä Berne.


	

